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Die Besonderheiten des Toten Meeres

Das Tote Meer ist eigentlich kein Meer, sondern ein 

Salzsee. Da nur Zuflüsse, aber keine Abflüsse vor-

handen sind, und im dortigen Wüstenklima das 

Wasser extrem stark verdunstet, reichern sich Salze 

und Mineralien an. Das Ufer des Toten Meeres ist 

das am tiefsten gelegene (wasserfreie) Gebiet der 

Erde. Noch vor 30 Jahren befand sich seine Wasser-

oberfläche in 400 m „Höhe“ unter dem Meeres-

spiegel. Infolge der großen Wasserentnahme aus 

dem Jordan, dem einzigen größeren Zufluss, sinkt 

der Seespiegel aber jedes Jahr um rund 1 m und 

liegt derzeit bei -423 m.

Da über dem Toten Meer eine größere Luftmasse 

vorhanden ist, herrscht dort ein Luftdruck von oft 

über 1 050 hPa. Die Luft enthält deshalb auch mehr 

Sauerstoffmoleküle, sodass der Sauerstoffbedarf 

des Körpers leichter gedeckt werden kann. Auf-

Wetter und Gesundheit

grund des längeren Wegs, den die Sonnenstrah-

lung durch die Atmosphäre zurücklegen muss, 

wird die UV-Strahlung stärker geschwächt. Im Ver-

gleich zu einem 700 m über dem Toten Meer gele-

genen Ort in der Umgebung ist die Sonnenbrand 

auslösende UV-B-Strahlung am Toten Meer um 

etwa 10 % reduziert. Wegen der generell hohen 

Strahlungsintensität in niedrigen Breiten ist das 

Sonnenbrandrisiko dort aber dennoch höher als in 

Mitteleuropa.

Ein Liter Wasser enthält im Toten Meer 300–340 g 

Salz, das ist etwa 10-mal so viel wie im Mittelmeer 

oder in den Ozeanen. Aufgrund des hohen Salzge-

haltes und der damit verbundenen hohen Dichte 

erhält der Körper ungeahnten Auftrieb. Im Salz-

wasser schmerzen jedoch schon kleinste Hautver-

letzungen stark, und jeder Wasserspritzer brennt 

in den Augen fürchterlich. Lebensgefährlich wird 

es, wenn das Salzwasser in die Lunge gerät. Bereits 

seit der Antike sind aber auch die positiven Wir-

kungen der Mineralien des Toten Meeres bekannt. 

Die Kombination aus kontrollierter Sonnenbestrah-

lung und Bäderkuren wird heute vor allem bei 

Hauterkrankungen zur Linderung der Beschwer-

den eingesetzt.
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UV-Uhr für Mitte Juli (Zeiten in MESZ): Angege-

ben ist der mittlere Tagesgang für den UV-Index 

an einem sonnigen Tag. Die Werte können je nach 

atmosphärischem Zustand um ±1 schwanken.

Im Toten Meer ist das Schwimmen in Bauchlage 

extrem anstrengend, dafür kann man sich in 

Rückenlage bequem treiben lassen.
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